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6ibts nicht

Brhofftes und Unverhofftes.

uJas uns bis dato bat gefehlt?
Gin interkantonales Recht!
ïïun hat man's, vorerft unbeîeelt;
Lang hat der Ruber fich gequält,
Sind ein paar Jähreben durchgezählt,
Erfreut lieb dann ein neu' Geîcblecbt!

uJas ab uns ging? Rörts ungefebminkt,
Als letzte Roffnung uns verblieb?
Gin Ding, das rattert, faucht und ftinkt,
Drauflosrennt, wackelt, manchmal hinkt,
Dem Jtfmmergaul als Rettung winkt,
Die Drofcbke mit ïïïotorbetrieb!

Ülas uns gefehlt, nicht wahr, Rerr Cohn?
ein Kleinkunftragout=Kabaret!
Da plötzlich klang uJaldvögleins Con:
So eine Kilte mach' icb Icbonl
Bisweilen auch ein fllpenfohn
Uleiß, was da chic iit, fuß und nettl

uJas icb bis anbero vermißt?
Die Scbweizerflagge iît's zur See!
Die neuîte flagge, die man bißt,
Dran Freud' bat ïïluîelmann und Chrift,
Auf die der Schweizer ftolz einft ift,
fluch wenn er fpöttelt: ach berrjeh!

lüas not uns täte in der Suisse?
Die Scbweizerzeitung des Rerrn Scherl!

für ihn gibts ja kein Rindernis!
Ulie er die j^ 11 gern ei ne" febmiß,
Den ftolzen Bau zu Boden riß,
Das macht ibm nach kein Yankee=Kerl

ein eidgenöff'fcbes Warenhaus
Ständ' unf'rer Republik wohl an.
In Scharen ging's dort ein und aus,
ïïlan mordete ficb faft, o Graus!
Zum eiepbanten würd' die Caus,
Aus ïïïâuîegift würd' ïïlarzipan

ein Recht, die Drofcbke mit ïïlotor!
Waldvogels Ku-Ku=Kabaret
Der Scbweizerkreuz-zur See-Rumor,
Scberlblatt und Cietz! xcelfior!
Der Redakteur" ftatt Re--dak--t o r
Bald ift die Cinricbtung komplett I

Der beese Dietrich von Bern.

Also, Du willst wirklich das alte Weib heiraten 7

TfluB! Bat febauderhaft viel Geld!
So viel 6eld gibt's überhaupt nicht

^ Gibts nickt

Srkofftes unâ dnverkofftes.

Aas uns bis àato kat gefeklt?
Lin interkantonales lîeckt!
Nun kat man's, vorerst unbekeelt;
Lang kat àer Huber sick gequält,
Linä ein paar Jäkrcken àurckgeaâklt,
Lrfreut sick àsnn ein neu' Leicklecktl

Aas ab uns ging? Horts ungeickminkt,
/Ils làte Hoffnung uns verblieb?
Cin Ving, àss rattert, kauckt unà stinkt,
vrsuflosrennt. vvackelt. msnckmsl kinkt,
Vem Iàmergsul als kettung vvinkt,
vie Vroickke mit Motorbetrieb!

Aas uns gefeklt, nickt wskr, Herr Lokn?
Lin Kleinkunstragout-rîabaret!
va plötzlick klang Aalàvogleins ^on!
5o eine Kilte msck' ick lckon l
Kisweilen auck ein Alpensokn
Aeik, u?as àa ckic iît, süö unà nett!

Aas ick bis ankero vermiKt?
vie Lckweiaerflagge ist's ?ur 5ee!
vie neuste flagge, äie man kikt,
vran freuà kat Mulelmann unä Lkrilt,
^uf àie àer Sckweixer K0I2 einst ist,
/luck wenn er spöttelt: sck kerrjek!

Aas not uns täte in àer Luisse?
vie Sckwàeraeitung äes Herrn Lckerl!
für ikn gibts ja kein Hinàernis!
Aie er äie Allgemeine" ickmik,
ven ltolxen Kau 2u Koäen rik,
Vas macbt ikm nack kein Yankee-Kerl!

Lin eiägenösl'ickes Aarenkaus
Ltänä' uns'rer Republik wokl an.
In Lckaren ging's äort ein unä aus,
Man moràete ück fast, o 6raus!
^um Llepkanten vvûrà' àie Laus,
/lus Mäusegift vvûrà' Marzipan I

Lin lîeckt, àie vroickke mit Motor!
Aalàvogels Ku-Ku-Kabaret
ver 5ckwei?erkreu2-2ur Lee-lîumor,
Lckerlblatt unà Hià! Lxceliior!
Ver ..kîeàakteur" statt kîe--àak--t o r
Kalà ist àie Linricktung komplett I

ver beese vietricn von Lern.

Also, vu willst wirklich âss à Weib neirsten 7

Illlltî! kat lcnsuààft viel Seiä!
So viel Leiä gibt's üdernsupt «ickt
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